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Vortrag an den Ministerrat 

Organisation für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD); 
Treffen des OECD-Ministerrats, Paris, 2. und 3. Mai 2024; österreichische 
Delegation 

Der Ministerrat der Organisation für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(OECD) wird am 2. und 3. Mai 2024 in Paris zum Thema „Gemeinsam Veränderung schaffen: 

Führung einer globalen Diskussion mit einem objektiven und zuverlässigen Ansatz hin zu 

nachhaltigem und inklusivem Wachstum“ abgehalten. 

 

Der Ministerrat wird sich, wie schon in der Vergangenheit, bei dem Treffen mit globalen 

und geopolitischen Fragen befassen. Darüber hinaus wird er sich in sechs Sitzungen mit 

nachhaltiger Wirtschaft und Gesellschaft, der Förderung von Freihandel und Investitionen, 

wirtschaftlicher Resilienz, der Kooperation mit globalen Partnern, der Zusammenarbeit un-

ter vernetzten Krisen sowie lösungsorientierten Ansätzen in Zeiten aufkommender Heraus-

forderungen befassen. 

 

Es ist beabsichtigt, zu diesem Treffen folgende österreichische Delegation zu entsenden: 

Bundesminister 
Dr. Magnus Brunner 
Delegationsleiter 
 

Bundesminister für Finanzen 
 

Botschafterin 
Dr.in Elisabeth Kornfeind 
Stv. Delegationsleiterin 

Bundesministerium für europäische und 
internationale Angelegenheiten 
Leiterin der Sektion III (Europa und 
Wirtschaft) 
 

Botschafter 
Dr. Gerhard Jandl 
Stv. Delegationsleiter 

Ständiger Vertreter Österreichs bei der 
OECD, Paris 
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Mag.a Cynthia Zimmermann 
Stv. Delegationsleiterin 

Bundesministerium für Arbeit und 
Wirtschaft 
Leiterin der Sektion V (EU und 
internationale Marktstrategien) 
 

Mag.a Marion Gratt 
Stv. Delegationsleiterin 

Bundesministerium für europäische und 
internationale Angelegenheiten 
Leiterin der Abteilung III.5 (OECD) 
 

 
Der Delegation werden im unbedingt notwendigen Ausmaß weitere Beraterinnen und 

Berater des Bundesministeriums für europäische und internationale Angelegenheiten, des 

Bundesministeriums für Finanzen und des Bundesministeriums für Arbeit und Wirtschaft 

beigezogen. 

 

Die mit der Entsendung dieser Delegation verbundenen Kosten finden ihre Bedeckung in 

den Budgets der jeweils entsendenden Ressorts. Sofern Beschlüsse mit finanziellen 

Auswirkungen gefasst werden, werden sie aus den dem zuständigen Ressort zur Verfügung 

gestellten Mitteln bedeckt. 

 

Im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen und dem Bundesminister für Arbeit 

und Wirtschaft stelle ich daher den 

 

Antrag, 

 

die Bundesregierung wolle dem Herrn Bundespräsidenten vorschlagen, die Mitglieder der 

österreichischen Delegation in der oben angeführten Zusammensetzung zur Teilnahme an 

den Beratungen und Beschlussfassungen des nächsten Treffens des Ministerrates der 

Organisation für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) zu 

bevollmächtigen. 

 

23. April 2024  

 

Mag. Alexander Schallenberg, LL.M. 

Bundesminister 
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